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sich auch andere von seinen Werken befinden, und eilt

Altarstück in der St. Eusebius-Kirche zu Lomo sind

cmch von ihm.

In seinem Vaterlande hat er 2' große Stücke auf
dem Gewölbe der St. Maria Kirche zu MoàZnc»,

à Altarstück in der Kirche zu Liärasv; die Capelle des

Hl. Vincenz in der Hauptkirche zu Villa, und dm

ganzen Chor in der ErzpriesterücheN Kirche zu

gemahlt.

Er mahlt Figuren und historische Gemählde M
Delfarben, » kresoo und a tsmpra^ und giebt dem ?ictr»-

I.iMnc> wenig nach. Zwar ist seine Zeichnung nicht

immer so fest und so richtig! aber seine Bilder stick

Scelenvoller < oft recht Ràphaelisch, und seine Er-
findungen Dichtermäßig, mehr als man es bei dm
neuern Mahlern zu sehn gewohnt ist. Es fehlt ihm nichts,

als ein Gönner, der seine Armuth unterstüzt, und sems>

Geschicklichkeit den Liebhabern empfiehlt.

Schneegestöber auf Scaletta,
eine Bergscene, von Hrn. Pfr. Pol.

Im innern des Thals harreten tief liegende Nebet.

Der Nord heulte; die Luft ward dunkel; man sah das
Schneegerassel von ferne sich Wellenförmig durch des

Steinklippen herwirblen, näher und immer nähep. Izt
waren wir in einem Hagel von Eiskörnern, von yntm
und oben, rechts und links. Vier Minuten so was
Friede, lieblich lachte uns wieder dis Sonne j«. —-
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Ein Stillstand bon einer Stunde, uNd düstere Wolken

auf der Höhe des Berges drohetcn neuen Krieg. Der
Streit begann heftiger. Windstöße, die orkänisch rastrest,

dliesewMfte Ladungen von Schneestaub, der von Fels

zu Fels, von Hügel zu Hügel zurück hrällend hinrollte.
Zas Auge wagte kaum sich zu öffnen der Athen: ward

banger — das Geheul der Felshölen winselte Selch-

tiung — vor der beiffcnden Kälte starrête der erschrockene

Wanderet —- im Gewühl der wirbelnden Sehneewellen

verschwand ihm Himmel und Erde. Gott Lob, nach

leinet halben Stunde hörte auch dieser Kampf 'auf, und

Berge Und Felsen kamen wieder Schneevepudcrt, wie
«ms deln Chaos hervorgeruffen, zum Vorschein. Es wär
den h/20 Julius.

Wn ImpromtU vön pftfftl, bei bèr helve-
tischen Gesellschaft zu Culten, (ehiuals
Zu SchinZnach.) Im Ma^ i?L^

Trinket aus dem Freudenbecher
Brüder — Trinket Schweizer Blut.
Unsre Väter waren Zecket —
Edle Zecher, voll von Muth.
Laßt die Eintracht bei euch wohnM
Gießt nicht euere Kanönen,
Messet eure Sitten um —
Go bestehet euer Ruhm.

Gestern pries in unsrer Mittö
Küß lin alter Schweizer Brauche
Trinken ist auch alte Sitte
Darum Brüder, trinket auch.
Haßt ihn um die Tafel gehen

'Den Pokal, auf Wiedersehen?
Brüder, und auf jeden Schluck
U»ls àftvher Hände Druck.
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